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«Mut tut gut» – das Sportangebot
Seit 2017 gibt es in Romanshorn im Winterhalb-
jahr das Sportprogramm «Bewegen, erleben, 
riskieren: Mut tut gut». Das niederschwellige 
Familien-Angebot stösst breit auf grosse Be-
geisterung. Rund 400 Erwachsene mit 500 Kin-
dern besuchten die letzten acht Anlässe.

In Zusammenarbeit mit Romanshorner Ver-
einen wurde das Konzept unter der Leitung
der Sportkoordinatorin Sibylle Hug bereits 
zum dritten Mal im Winterhalbjahr lanciert. 
In den Monaten Oktober bis März sind an 
neun Sonntagnachmittagen die Türen der

Turnhalle Reckholdern offen für alle. Die 
Vereine Ludothek, Kinder- und Muki-Tur-
nen sowie der Handballclub gehören zu den
diesjährigen Gastgebern, die mit mindestens 
drei Aufsichtspersonen vor Ort sind. Sie sind
für den Auf- und Abbau, die Sicherheit und
das Einhalten von Regeln verantwortlich. 
«Die anwesenden Eltern sind sehr koope-
rativ, übernehmen Verantwortung für ihre
Kinder und packen mit an», sind sich die 
Gastgeber-Vereine einig.
Die Sportkoordination ist eine Dienst-
leistung der Stadt Romanshorn. Als breit 

etablierte Anlaufstelle vernetzt sie die ver-
schiedenen Partner und deren Angebote im 
Bewegungs- und Sportbereich. Das lancierte
Angebot «Mut tut gut» für Kinder im Alter
von 0 bis 12 Jahren wird rege nachgefragt. 
«Die Bewegungsangebote machen ihnen 
aber nicht nur grossen Spass, sie zeigen auch 
positive Auswirkungen auf die Selbstsicher-
heit, das Bewegungslernen, die Sozialkom-
petenz, die Selbstständigkeit und die Risiko-
einschätzung», ist Sibylle Hug überzeugt.

Schau, was ich kann!
So mutig, so stolz.Eigene Wege gehen.

10% TAGE
Profitieren Sie jetzt! *

28.2.–2.3.2019 Mo–Fr: 08.00–12.00 /13.30–18.30 Uhr
Sa: 08.00–17.00 Uhr
* ausgenommen Spirituosen
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Wir unterstützen die Wiederwahl von David H. Bon als Stadtpräsident:
Nadja Alig, Simon Alig, Daniel Anthenien, Michelle Arnold, Rolf Baettig, Bernadette Berchtold, Erwin Bilgery, Andreas Bleiker, 
Nadja Bolliger, Heidi Bosshart, Peter Bosshart, Yves Bosshart, Anni Britt, Fritz Britt, Bruno Brugger, Irmi Brugger, Christian 
Brühwiler, Marisa Brunetti Brühwiler, Elisabeth Cassidy, Danilo Clematide, Julia Clematide, Patrizia Clematide, Remo Clematide, 
Ria Clematide, Zita Clematide, Hans Deutsch, Elsbeth Diethelm, Hans Diethelm, Hans Eggmann, Monika Erzinger, Beatrice 
Federer, Patrik Fink, Gisela Fischer, Hans Fischer, Markus Fischer, Peter Fischer, Catherine Franz, Markus Franz, Maria Frei, 
Sigrid Friedrichs, Simon Füchslin, Franco Gazzi, Helen Gazzi, Caroline Gemperle, Philipp Gemperle, Arno Germann, Fabian 
Germann, Nicole Germann, Tanja Germann, Zaafir Giger, Margrit Grädel, Alfred Graf, Hanspeter Gross, Ruth Gross, Walter 
Gross, Simone Grosswiler, Christian Grundlehner, Hansjörg Gutknecht, Christof Hablützel, Jürg-Peter Huber, Celina Hug, Lucie 
Hug, Naemi Hug, Philipp Hug, Alban Imeri, Andreas Karolin, Claudia 
Karolin, Jürg Kocherhans, Jeanine Koller, Hansueli Kreis, Gertrud 
Läderach, Martina Lenzin, Alain Loichot, Béa Loppacher, Heinz 
Loppacher, Lydia Marquart, Clara Mathis, Johannes Mathis, Bruno 
Mayer, Armand Meier, Regula Meier, Leonardo Micieli, Jürg 
Montanus, Sylvia Müller, Martin Riedler, Marianne Ringli, Theo 
Ringli, Susanna Röösli Hogrefe, Jana Ruggle, Maria Rupflin, Simon 
Rupflin, Sonja Rupflin, Werner Rupflin, Moritz Rutishauser, Vreni 
Schawalder, Walter Schawalder, Ursula Schmidhauser, Kai Schönen-
berger, Sandra Schönenberger-Zindel, Ruedi Schönholzer, Hans 
Schultes, Sabir Semsi, Jörg Sennheiser, Marlys Sennheiser, Aron 
Signer, Erich Spahn, Vincenza Spahn, Lina Stoll, Heini Strauss, 
Regula Streckeisen, Rolf Streckeisen, Carla Ströbele, Gerhard 
Ströbele, Martina Ströbele-Varrà, Irene Tanner, Boris Tannier, 
Marianne Tobler, Willi Tobler, Markus Villiger, Edith Villinger, Reiner 
Villinger, Fabio Wanner, Andreas Zech, Angela Zeidler, Fabrizio Zinna. 
Sind Sie auch dabei? Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
andreas.karolin@bluewin.ch

David H. Bon im direkten Kontakt

Wahl-Treff: David H. Bon mit Ihnen im Gespräch 
zu Themen, die Sie bewegen.

Samstag, 2. März I 9:30 Uhr I Blumen Gschwend
Samstag, 9. März I 9:30 Uhr I Blumen Gschwend
Samstag, 16. März I 9:30 Uhr I Blumen Gschwend
Samstag, 23. März I 9:30 Uhr I Blumen Gschwend

Wahl-Talk: Gäste im Gespräch mit David H. Bon 
zu Themen, die unter den Nägeln brennen.

Mittwoch, 6. März 2019 I 19:30 Uhr I Hotel Schloss
Thema: Finanzen | Gast: Regierungsrat Dr. Jakob Stark, 
Departement für Finanzen und Soziales Kanton Thurgau 

Informationen zu weiteren Talks folgen. 

Wahl-Walk: Spazieren Sie mit David H. Bon zu 
Brennpunkten der Stadtentwicklung und fordern Sie 
Ihren Stadtpräsidenten heraus. 

Samstag, 9. März I 16:00 Uhr I Treffpunkt: 
Bahnhof bei Unterführung I Dauer ca. 1½ Std. 
Samstag, 16. März I 16:00 Uhr I Treffpunkt: 
Bahnhof bei Unterführung I Dauer ca. 1½ Std.

Unser Stadtpräsident

31. März

David H. Bon

Mitenand
für Romanshorn

Jetzt 
gilt’s!

davidhbon.ch
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Lasst euch verzaubern
Die Bergli-Turnhalle in Salmsach verwandelt 
sich am Mittwoch, 6. März in einen Zauberwald. 
Der dritte Kindermaskenball mit vielen High-
lights startet um 14 Uhr und endet um 16.30 Uhr 
mit einem farbenfrohen Ballonwettbewerb.

Auch in diesem Jahr haben fleissige Künst-
ler die Dekoration dafür selbst gebastelt. Es 
wird und wurde fleissig gemalt, geschmückt, 
ausgeschnitten und gebastelt. Bei der Deko-
ration wird der Verein noch zusätzlich von 
der Primarschule Salmsach unterstützt.
Am Kindermaskenball lädt der Verein «Kin-
der & Jugend Salmsach KJS» in einen Zau-

berwald mit Fabelwesen, Drachen, Hexen, 
Feen und und und ein … Es erwartet alle ein 
grosser Konfettiregen sowie ein Ballonwett-
bewerb. Die «Salmsacher Buchtäfäger» sor-
gen mit ihrer Guggenmusik für Stimmung 
und DJ Melanie & DJ Patrick führen mit 
Musik durch den Nachmittag. Ausserdem 
gibt es eine Maskenprämierung für Grup-
pen sowie Einzelprämierungen mit tollen 
Preisen. Für das leibliche Wohl sorgt eine 
Festwirtschaft. Wir freuen uns auf viele Fas-
nächtler.

Conny David, Präsidentin Verein 
«Kinder & Jugend Salmsach KJS»

Alpha-Live-Kurs

Alle Interessierten sind eingeladen zum Al-
pha-Live-Kurs in den Räumen der Chrischo-
na Romanshorn – an sechs Donnerstagaben-
den und sieben Sonntagen (24. Februar bis 
7. April) werden Themen, die den christ-
lichen Glauben ausmachen, vorgestellt und 
können dann anschliessend in Gesprächs-
gruppen diskutiert werden.
Start ist am Sonntag, 24. Februar, Beginn 
10 Uhr. Während des Inputs (Gottesdienst) 
werden auch die Gemeindeglieder dabei sein, 
während Interessierte sich in den Gruppen ab 
11.30 Uhr zum Austausch treffen.
Für den Donnerstagabend sind Anmel-
dungen erbeten an das Sekretariat, Telefon: 
071 463 75 70. Es wird um 19 Uhr mit einem 
Abendessen gestartet. Dauer bis ungefähr 
21.30 Uhr. Am Samstag, 23. März, wird ein 
Tagesseminar angeboten.

Michael Zimmermann
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Der Ansatz der vielseitigen Bewegungsange-
bote richtet sich nach den kindlichen Bewe-
gungsbedürfnissen wie schaukeln, schwin-
gen, hüpfen, kriechen, rutschen, bauen, 
balancieren … Die ausgewählten Stationen 
werden immer nach ähnlichen Kriterien auf-
gebaut. Zum Ausruhen, «Abdampfen» und 
Spielen steht die Spielecke zur Verfügung, 

die von der Ludothek mit vielseitigen Ange-
boten bestückt wird. Diese Möglichkeit wird 
von Familien mit Kindern in verschiedenem 
Alter sehr geschätzt. In den unteren Hallen 
gibt es Angebote für ältere Kinder, und es be-
steht die Möglichkeit, einen Familienmatch 
zu spielen. Am letzten Anlass der aktuellen 
Saison, am 3. März, wartet ein Spezialpro-
gramm mit Überraschung auf die Kinder.

Die vierte Staffel für den Winter 2019/20 
in Planung
Die Besucherzahlen sprechen für sich. Für 
die nächste Saison sind bereits wieder 8–9 
Familienanlässe in Planung, die in bewähr-
ter Zusammenarbeit mit interessierten Ver-
einen durchgeführt werden. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die engagierten Vereine 
sowie an die Sekundarschule für die Turn-
halle.

Stadt Romanshorn
Sportkoordination

Herausgeber
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

Amtliches Publikationsorgan von
• Stadt Romanshorn
• Gemeinde Salmsach
• Primarschulgemeinde Romanshorn
• Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salmsach

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher 
Haushaltungen. Jahresabonnement übrige
Schweiz: Fr. 100.–.

Abo-Bestellungen und Mutationen
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
inserate@seeblick-romanshorn.ch

Textbeiträge bis Dienstag, 8 Uhr
Koordinationsstelle Seeblick
c/o Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 40 56 
beitraege@seeblick-romanshorn.ch

Inserate bis Montag, 14 Uhr
Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 70 50
inserate@seeblick-romanshorn.ch

Papier
Recycling, 100 % Altpapier 

Impressum
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Ausruhen und «abdampfen».

Die Richtlinien … 

…für Beiträge und Leserbriefe zum 2. Wahl-
gang Stadtpräsidium am 31. März 2019 fin-
den Sie hier   � stroebele.ch/seeblick.

Koordinationsstelle «Seeblick»
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In der Mehrzweckhalle Bergli 
in Salmsach

Mittwoch, 13. März 2019, 
20.00 Uhr

Freitag, 15. März 2019, 
20.00 Uhr

Samstag, 16. März 2019, 
13.30 Uhr

Samstag, 16. März 2019, 
20.00 Uhr

Aufführungen

Vorverkauf

Ab 28. Februar, 13.30 Uhr, 
telefonisch unter der Nummer
076 400 81 22 und zusätzlich 
im Einkaufszentrum Hubzelg 
am:

Donnerstag, 28. Februar 2019,
13.30 bis 17.00 Uhr
Freitag, 1. März 2019,
9.00 bis 17.00 Uhr

Eintrittspreise

Abendvorstellungen
CHF 18.00

Nachmittagsvorstellung
CHF 12.00

Kinder bis 12 Jahre
CHF 6.00

sini Geischter
«geistreiches» Lustspiel in 3 Akten von Lukas Bühler

Im Meischter

Alleestrasse 54 I 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 17 44 I neuhaus@veloneuhaus.ch

Reparatur und Verkauf.
Wir haben das Zeug dazu.

Aktivitäten:
Rabatt würfeln auf Zweiräder

•
Schätzwettbewerb – Gewinn ein Velo

•
Werkstattrabatt

Speise-Restaurant Royal Uttwil
Werftstr. 3 – 071 463 40 04

Spaghetti-Plausch ab 11 Uhr durchgehend
mit 12 verschiedenen Saucen pro Portion mit Sauce Fr. 5.–

Hungerbühler's freuen sich auf Ihren Besuch

Samstag bis Sonntag, 2. März – 3. März 2019
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Information für die
Romanshorner Kunden

Wir freuen uns, Ihnen auch dieses Jahr ein Spezialangebot 
zu offerieren. Ihren Besuch im März belohnen wir mit 
einem Gutschein. Einfach Originalgutschein ausschneiden 
und mitbringen. Verwöhnen Sie sich und geniessen Sie 
etwas Feines aus dem Rösslibeck-Sortiment.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Justine Bucher Filialleitung & ihr Team

01.03. – 31.03.2019

Romanshorn, Arbonerstrasse 58
Zu vermieten helle, gemütliche und grosszügig geschnittene

4½-Zimmer-Wohnung
Im 2. OG. Zentrale Lage mir sehr naher Einkaufsmöglichkeit,  
Bushaltestelle in direkter Nähe sowie günstiger Verkehrslage.  
Küche mit Glaskeramikherd, Geschirrspülmaschine, Backofen,  
grossem Kühlschrank sowie separatem Gefrierer. Boden in den 
Wohnräumen mit Laminat, grosszügige Einbauschränke.

CHF 1100.– Nettomiete & CHF 220.– 
Akonto Heiz- und Nebenkosten =  
CHF 1320.– Bruttomietzins
Zur Wohnung kann ein Parkplatz gemietet werden.

Kontakt: Wohnplus AG, 043 960 81 11, vermietung@wohnplus.ch
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An seiner Sitzung vom 26 Januar 2019 
hat der Stadtrat unter anderem:
–   die Umsetzung der Leitlinien für die Nutzung 

des öffentlichen Grundes beschlossen;
– über Erfahrungen im Zusammenhang mit den 

Ressortgliederungen und Verantwortlichkei-
ten des Stadtrates ausgetauscht. 

Umsetzung der Leitlinien zur Nutzung 
des öffentlichen Grundes
Der Stadtrat Romanshorn setzt die Leitlinien zur 
Nutzung des öffentlichen Grundes in der Hafen-
stadt nach der letztjährigen Versuchsphase per 
1. März 2019 regulär in Kraft. 
   Sobald die Tage länger und die Temperaturen 
wärmer werden, verlagert sich ein Teil des Lebens 
nach draussen. Läden betreiben einen Aussen-
verkauf, Strassencafés laden zum Verweilen ein. 
Der Stadtrat begrüsst diese Belebung der Stra-
ssen und Plätze für Einheimische wie für Touristen 
ausdrücklich. Zur Gleichbehandlung aller Akteure 
und im Interesse von grundlegenden qualitativen 
Ansprüchen an das öffentliche Erscheinungsbild 
hat der Stadtrat 2018 Leitlinien zur Nutzung des 
öffentlichen Grundes in einer Versuchsphase für 
die Erhebung des Ist-Zustandes erlassen. Bis En-
de 2018 wurden dabei sämtliche Nutzungen durch 
Selbstdeklaration oder mittels Aufnahme vor Ort 
durch die Stadt zusammengetragen.

Öffentlichen Raum ansprechend gestalten
Über 30 Verkaufsgeschäfte und Restaurantbetrie-
be haben sich für eine Nutzung des öffentlichen 
Grundes in der Saison 2019 angemeldet. Sie wer-
den in den nächsten Tagen eine Bewilligung mit 
Bezifferung des belegten öffentlichen Grundes 
sowie einer entsprechenden Rechnung erhalten. 
    Teil der Leitlinien sind auch gestalterische As-
pekte der Aussenräume. Im Vordergrund steht die 
Verwendung natürlicher Farben und Materialien. 
Auffällige Werbung etwa auf Sonnenschirmen 
wird nicht mehr toleriert. Weil durch allenfalls not-
wendige Neumöblierungen Kosten entstehen, hat
der Stadtrat beschlossen, dass nach einer indivi-
duellen Prüfung die Bewillungsgebühren zeitlich 
begrenzt reduziert oder erlassen werden können. 
    Stadtrat und -verwaltung freuen sich auf die 
kommende Sommersaison und wünschen allen 
Betrieben ein geschäftiges Treiben in und vor den 
Geschäften und Restaurantionsbetrieben.

Saisonstart in der  Jugendherberge
Am 9. März 2019 startet die Jugendherberge Ro-
manshorn in die neue Saison, erstmals mit der
Auszeichnung „Classic“. Über den Winter wurde 
einiges umgebaut und für die Gäste optimiert. 
    Für das Betriebsleiterpaar Isabelle und Adri-
an Koch ist es bereits die sechste Saison als 
Gastgeber in der beliebten Jugendherberge der 
Hafenstadt. Kurz bevor der Betrieb mit seinen 
knapp hundert Betten im März wieder öffnet und 
der Frühling Einzug hält, laufen die Vorbereitun-
gen an der Gottfried-Keller-Strasse 6 auf Hoch-
touren. „Wir sind ziemlich im Schuss, aber alles 
klappt tipptopp“, sagt Isabelle Koch topmotiviert.  

Reservationen aus der ganzen Welt
2018 verzeichnete die von der Stadt geführte 
Jugendherberge über 7'000 Besucherinnen und 
Besucher, und auch für die kommende Saison 
gibt es bereits Reservationen, unter anderen von 
einer Jugendgruppe aus Amerika, einem Jugend-
chor aus Deutschland oder einer Radfahrergrup-
pe aus Ungarn. „Darüber hinaus haben wir schon 
wieder Buchungen von Stammgästen. Das ist 
immer ein schönes Wiedersehen“, freut sich der 
gastronomieerfahrene Adrian Koch, der auch für 
das leibliche Wohl der Gäste besorgt ist.
    Wie immer war das Betriebsleiterpaar aber 
auch über den Winter umtriebig. So erhöhen vier 
im zweiten Obergeschoss eingebaute Duschen 
den Gästekomfort deutlich. „Wir sind stetig be-
strebt, ihnen einen Mehrwert zu bieten“, bestä-
tigt denn auch Isabelle Koch. Neben diversen 

baulichen und farblichen Anpassungen im Innen-
wie im Aussenbereich wurde das schon bisher 
grosszügige Kinderspielangebot erweitert. „Als 
Eltern von kleinen Kids kennen wir deren Bedürf-
nisse natürlich bestens“, lacht Adrian Koch. 
   Zur Motivation des Paars tragen auch die letzt-
jährigen Auszeichnungen des Hotellerieverbandes, 
der den Betrieb in der Kategorie „Swiss Lodge“ 
listet, sowie des Verbands Schweizer Jugendher-
bergen nach dem Upgrade zum „Classic“-Mitglied 
bei. „Das bedeutet uns viel und erleichtert eine 
klarere Positionierung im Marketing.“ Nun hoffen 
sie auf eine schöne und warme Saison, so Isabelle 
Koch, „damit die Gäste auch in den Genuss des ge-
pflegten Gartens kommen und ihnen Adrian seine 
feinen Grilladen anbieten kann“.

Mihret Melke komplettiert das Team
Personell profitiert die Jugendherberge von ei-
ner hohen Kontinuität. So feiert Mitarbeiterin 
Marianne Nüesch dieses Jahr ihr 15-jähriges 
Dienstjubiläum. Und gleichzeitig ist es auch ihre 
letzte Saison: Ende September 2019 geht sie in 
die wohlverdiente Pension. Dafür wurde Mihret 
Melke, die den Betrieb bereits seit zwei Jahren 
unterstützt, dank ihren guten Leistungen fest 
angestellt. Damit ist das Team wieder komplett. 

Anmeldeformular für Donnschtig-Jass
Romanshorn sucht fünf gewiefte Jasserinnen und 
Jasser, welche am 11. Juli 2019 im Kanton Obwal-
den gegen die Stadt Arbon antreten. Das Quali-
fikationsturnier für den SRF-Donnschtig-Jass 
findet am 11. Mai 2019 um 19.30 Uhr im Clublo-
kal des FC Romanshorn statt. Anmeldeformulare 
gibt es bei der Stadtverwaltung an der Bahnhof-
strasse 19 oder unter www.romanshorn.ch beim 
Online-Schalter des Stadtmarketings. Anmelde-
schluss ist der 1. Mai 2019. Der Final findet am 
18. Juli 2019 jedenfalls im Oberthurgau statt.

Mitteilungen Einwohneramt
Geburten
24. Januar 2019 in Münsterlingen
– Patrik László Gulyás, Sohn des László Gulyás 

und der Bernadett Gulyás
13. Februar 2019 in Heiden
– Hira Ameti, Tochter des Amir Ameti und der Eli-

fe Ameti-Shakjiri
Todesfälle
12. Februar 2019 in Romanshorn
–  Bossotto Vincenzo, geb. 15.01.1939
18. Februar 2019 in Romanshorn
– Looser-Jockers Alice, geb. 04.11.1931  

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 1. März 2019

Bereit für die Saison 2019 (v.l.): Marianne Nüesch, 
Adrian und Isabelle Koch sowie Mihret Melke. 
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Samstag,
2. März 2019

17.00 Uhr, Amriswil 
Sporthalle Tellenfeld

LINDAREN  
Volley Amriswil –
Volley Schönenwerd 

Festwirtschaft

www.volleyamriswil.ch

 

 

 

 

 Loki Egnach, Seeblick u. Amriswil aktuell 45x64mm, schwarz-weiss 

Erscheinung KW 09 und 12/2019 
 

Bei: 

info@stroebele.ch 

loki@egnach.ch 

redaktion@amriswil.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rechnungsadresse: 

Theatergruppe FAST 

Kassier Emil Schuster 

Seewiesenzelg 4 

9322 Egnach 

 

Theater Alpe-Bachelor 
Lustspiel in 3 Akten 
von Maya Gmür 
Regie: Judith Himmelberger 
in der Mehrzweckhalle Frasnacht 
Sa., 23. März 2019, 20.00 Uhr 
So., 24. März 2019, 14.00 Uhr 
Fr., 29. März 2019, 20.00 Uhr 
Sa., 30. März 2019, 20.00 Uhr  
Vorverkauf ab 01. März 2019 bei 
 
 
St. Gallerstr. 18, 9320 Arbon 
Tel. 071/447.30.00 
Saalöffnung 1 Std. vor Spielbeginn 
Festwirtschaft / super Tombola 

ROGER 
MARTIN...
… kennenlernen bei einem Süppli: 
Samstag, 9. März, 11 bis 13 Uhr, 
zwischen Bahnhof / Alleestrasse 
… und als Stadtpräsident wählen 
am 31. März: sparsam, innovativ, 
bürgerlich!

www.roger-martin.info 

STADTPRÄSIDENT!

Süppli statt Cüpli!

SA, 9. März, 11–13 Uhr

Inserat Roger Martin 2.WG.indd   1 26.02.19   08:02

Humor | Musik | Genuss
Im Gwölbchäller in der 

Residenz Lindeneck

APPENZELLEROBIG
Donnerstag, 04. April 2019 

19.00 – 22.00 Uhr

Kappelle Holdrioo und 
„Seppe Toni Alder“

RESERVATIONEN UND TICKETS
071 695 10 10|www.seemoewe.ch

TANZNACHMITTAG
Ü50 

JEDEN 3. DIENSTAG IM MT.

–

19.03.|16.04.|21.05.|18.06
16.07.|20.08.|17.09.|15.10…

BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Shabani Shemsudin, Salmsacherstrasse 39, 8590 Romans-
horn, Shabani Vajdin, Salmsacherstrasse 6, 8590 Romans-
horn

Bauvorhaben 
Sanierung Vorplatz

Bauparzelle
Salmsacherstrasse 39, Parzelle Nr. 2015,
Zone WG3

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Towit Machinery Trading AG, Schlossbergstrasse 26, 8590 
Romanshorn

Bauvorhaben 
Neubau Aussentreppenanlage

Bauparzelle
Schlossbergstrasse 26, Parzelle Nr. 10,
Zone T

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Schawalder Adrian, Amselweg 1, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Gaubenzimmer

Bauparzelle
Amselweg 1, Parzelle Nr. 1000, 
Zone W2a

Planauflage
vom 1. März bis 20. März 2019 
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans-
horn, einzureichen.

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Papiersammlung findet am 9. März 2019 statt 
und wird von den Motorradfreunden Romanshorn durchgeführt.

Bei liegengebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie für 
allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
der folgenden Telefonnummer: 076 240 13 90.

9. März 2019
08.30 Uhr
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«Zmorge vo Fraue 
für Fraue»

Am Samstag, 9. März, findet um 8.30 Uhr 
im Begegnungszentrum Rebgarten erneut 
das Frauenfrühstück statt. Zum Vortrag 
«Ja sagen zur eigenen Lebenssituation» von 
Mirjam Fisch-Köhler sind alle herzlich ein-
geladen! Der Anlass wird von Frauen aus ver-
schiedenen christlichen Gemeinden organi-
siert und bietet einen Kinderhort an. Es wird 
ein Unkostenbeitrag eingezogen. Anmel-
dung bis Mittwoch, 6. März, an C. Ringler, 
Telefon 071 463 15 48, oder E-Mail an Na-
tascha Corradini, n.corradini@me.com. Das 
Team freut sich auf viele Teilnehmerinnen.

Natascha Corradini

Frühlings-Lektion
Ich lag nach all den kühlen Tagen
sonnenhungrig längs im Stuhl.

Mir schwebte Urlaub durch den Magen,
so, als läge ich am Pool.

Der Frühling öffnete die Türen,
heut und hier, in voller Pracht.

Ich lag besonnt und konnte spüren:
Frühling grinst nicht, Frühling lacht!

Vergessen war der kalte Winter,
rundum blühte Neubeginn.

Wenn einer Frühling hasst, dann spinnt er!
Ich lag da – mit leichtem Sinn.

Ein Vogel sang. Die Klänge lagen
kreuz und quer im Nachmittag.

Was wollte mir der Vogel sagen? –
Mir wurd’s klar, mit einem Schlag.

Er wollte mir Physik erklären,
wie die Schwerkraft wirkt beim Lot:

Er kackte in den hohen Sphären,
mich darunter traf sein Kot…

Christoph Sutter

PoeSEEblick
Sutters Monatsvers

Energie effizient nutzen
87% der Romanshorner und Uttwiler Haus-
halte haben für ihre Grundversorgung Ba-
sis-Strom und damit erneuerbare Energie 
(Wasserkraft) bezogen. Dazu kommen noch 
jene 5 %, die mit Naturstrom Sonnen- und 
Windenergie unterstützt haben. Auch eine 
Mehrheit der Gewerbe- und Industriebe-
triebe nimmt das Basisstrom-Angebot in 
Anspruch – wobei das Potenzial daselbst im 
Bereich des Naturstroms noch gross ist.
Vielleicht hat ja das eine oder andere Unter-
nehmen Massnahmen zur effizienten Ener-
gienutzung umgesetzt oder wird es noch tun 
– das wäre dann ebenfalls zukunftsweisend 
und zielführend für die lokale Energiewende.
Erfreulich ist auch die Entwicklung des 
EW-eigenen Förderfonds: Innerhalb von 

drei Jahren haben sich die ausgezahlten Bei-
träge von 73’930 auf 155’824 Franken ver-
doppelt. Mit dem Einsatz von energiespa-
renden Geräten werden auch die Geldbeutel 
der Stromkonsumenten entlastet. Allerdings 
machen solche technischen Anstrengungen 
nur dann wirklich Sinn, wenn das gesparte 
Geld nicht in zusätzliche Anschaffungen 
investiert wird: Solche Rückkoppelungs-Ef-
fekte schaden der Umwelt mehr als dass sie 
nützen.
Es braucht beides: Das überlegte Energie-
sparen und das Zurückfahren des eigenen 
Konsums.

Kath. Ökogruppe St. Johannes
Romanshorn

«Grüne Frauen Thurgau» mobilisieren

In Zusammenarbeit mit der Grünen Partei 
Thurgau gibt es neu die «Grünen Frauen 
Thurgau». Am 23. Februar fand die Grün-
dungsversammlung in Romanshorn statt. 
Die Gruppierung möchte «Grüne Themen» 
aus der Sicht der Frauen, ebenso wie «Frauen-
anliegen» stärker in die öffentliche Diskus-

sion im Kanton Thurgau einbringen. Nun ist 
die Gruppe auf der Suche nach einem geeig-
neten Platz für die Pflanzung eines Baumes, 
der die «Grünen Frauen Thurgau» repräsen-
tieren soll.

Heidi Heine
Grüne Frauen Thurgau
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Eiskunstlauf Verein Oberthurgau
Der Eiskunstlauf Verein Oberthurgau wur-
de von Anzelika Surupova gegründet, die 
zweimal als Trainerin bei Olympia war. 
Ihre Sportler erreichten den 4. Platz an den 
Europa- und den 5. Platz an den Weltmeis-
terschaften. Ihre Trainerausbilder absolvierte 
sie bei Prof. Radu Ionian. Sie trainierte wäh-
rend 45 Jahre in verschiedenen Vereinen in 
Österreich.
Die Vision des Vereins ist es, Eiskunstlauf 
im Oberthurgau populärer zu machen, da 
Eislaufen Spass macht und gesund ist. Vor 
allem, wenn man die richtige Technik be-
herrscht und ohne Angst über das Eis gleiten 
kann. Wir bieten Anfänger- und Fortge-

schrittenenkurse für alle ab dem 4. Lebens-
jahr an. Der Kurs Wölkchen findet montags 
von 15 bis 15.45 Uhr sowie donnerstags von 
14 bis 14.45 Uhr und der Kurs Sternchen je-
weils am Montag von 16 bis 16.45 Uhr sowie 
am Donnerstag von 15 bis 15.45 Uhr statt. 
Die Kurse starten am 4. März und dauern 
den ganzen Monat März. Kontaktadres-
se für Fragen und Anmeldung: eiskunst-
lauf.v.oberthurgau@hotmail.com. Am 30. 
März präsentiert der Eiskunstlauf Verein 
Oberthurgau seine Eisgala in der Eishalle in 
Romanshorn.

Alexandra-Michaela Straub 
Eiskunstlauf Verein Oberthurgau

Preisübergabe bei der TKB Romanshorn

Yvonne Heuberger, Heidy Aerne und Josef 
Hengartner heissen die glücklichen Gewin-
ner des Wettbewerbs, den die Thurgauer 
Kantonalbank (TKB) am Tag der offenen 
Tür in der Geschäftsstelle Romanshorn 
durchgeführt hat. Seit vergangenem Novem-
ber erscheint die Geschäftsstelle am Boden-
see in neuem Kleid. Walter Eggenberger, 
Leiter der TKB Romanshorn (Mitte), und 

Regula Gredig, Kundenberaterin (links), ha-
ben den Gewinnern kürzlich die Preise über-
reicht. Yvonne Heuberger freute sich über 
den 1. Preis, eine Ersteinlage von 250 Fran-
ken in den TKB-Zielsparplan. Der 2. Preis, 
ein Goldvreneli, ging an Heidy Aerne und 
der 3. Preis, ein Geschenkharass mit Thur-
gauer Spezialitäten, an Josef Hengartner.

TKB

Neuer Leiter für die 
Migros Romanshorn
Die Migros Romanshorn erhält einen neuen Chef: 
Peter Kornberger über-
nimmt per 1. März die 
Leitung der Migros Ro-
manshorn. Er löst in die-
ser Funktion Heidi Wirz 
ab. Der Detailhandels-
spezialist Kornberger 
verfügt über viel Erfah-
rung, die er über Jahre in 
der Migros sammelte. 
 Genossenschaft Migros Ostschweiz

Orgelkonzert zur 
Passionszeit

In der Passionszeit ist der Blick auf das Lei-
den Jesu hingerichtet. Ausdruck des Leidens 
sind in den Buss- und Bittpsalmen die Be-
schreibungen der Mutlosigkeit, aber auch der 
Wut, des Still-werdens und des Aufschreiens. 
Der Organist Bruno Sauder wird am Sonn-
tag 7. April, um 17 Uhr in der evangelischen 
Kirche Romanshorn ein Orgelkonzert zur 
Passionszeit mit Werken des norddeutschen 
Barocks und von Johann Sebastian Bach 
spielen. Alle sind herzlich eingeladen zu 45 
Minuten der Vorbereitung auf Ostern.

Regula Streckeisen, Evangelische  
Kirchenvorsteherschaft Romanshorn-Salmsach

Fotoclub Romanshorn 
unter neuer Leitung

Jürg Widmer ist als Präsident des Fotoclubs 
zurückgetreten. Neu gewählt wurde Laurent 
Kuster Romanshorn. Der aktive Fotoclub 
besteht seit über 60 Jahren und organisiert 
themenorientierte Fotohöcks in Theorie und 
Praxis. Die Mitglieder treffen sich ein- bis 
zweimal monatlich. Einmal im Jahr können 
sich die Hobby-Fotografen in einem Wettbe-
werb messen. Filme und Tonbildschauen ge-
hören ebenso zum Programm des Fotoclubs. 
Am 2. März findet die öffentliche Jurierung 
des Wettbewerbs statt. Fotobegeisterte sind 
immer herzlich willkommen. www.foto-
club-romanshorn.ch Fotoclub Romanshorn
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Velo Neuhaus jubiliert – die Bevölkerung darf mitfeiern

Seit 50 Jahren ist Velo Neuhaus an der Allee-
strasse domiziliert. Grund genug für die Inha-
ber des Zweiradfachbetriebs, dieses Jubiläum 
mit verschiedenen Aktivitäten das ganze Jahr 
hindurch mit der Bevölkerung zu feiern. Als 
Krönung gibt es einen Schätzwettbewerb.

Reto Neuhaus ist mit Leib und Seele dem 
Zweirad – und dessen Fahrern – verpflichtet: 
sei es mit oder ohne Motor oder mit Elekt-
roantrieb. Sind Reifen platt, ist eine Lampe 
defekt, die Bremse ausgeleiert? Kein Prob-
lem: Reto Neuhaus hat für alles eine Lösung 
parat. In seiner modernen, topeingerichteten 
Werkstatt bringt er mit viel Fachwissen jeden 
zweirädrigen «Partner» wieder in Schuss. 
So reihen sich Reifen an Reifen, bereit, neu 
eingesetzt zu werden. Und auch Ketten in 
diversen Grössen liegen gerüstet, um Velos 
wieder neuen Schwung zu geben. Kein Prob-
lem ist zu klein, um nicht von Reto Neuhaus 
fachmännisch gelöst zu werden. Dazu steht 
er bereit, sogar das Unmögliche möglich zu 
machen.

Mobil bleiben
Ganz wichtig ist Reto Neuhaus, dass seine 
Kundinnen und Kunden jederzeit sicher 
mit ihrem Velo unterwegs sind, mobil blei-
ben. Hierzu bietet er nicht nur kompetente 
Beratung für das passende Zweirad, son-
dern auch eine grosse Palette an Zubehör 
– für noch mehr Sicherheit im Strassen-
verkehr. Dazu gehört auch ein regelmäs-
siger Service. «Auf Wunsch holen wir das 
Zweirad gar bei unseren Kunden zu Hause 
ab und stellen ihnen bei Bedarf kosten-
los ein Ersatzfahrzeug zur Verfügung», 
so Reto Neuhaus, «denn wir sind auch 
nach dem Verkauf für unsere Kunden da.»
Die Wünsche seiner Kunden stehen bei Neu-

haus an erster Stelle. «Es ist uns gelungen, in 
der Zweiradszene in Romanshorn und dar-
über hinaus einen Namen zu machen. Wir 
bilden uns auch laufend weiter, halten uns 
up to date, auch über die neuesten Trends im 
Zweiradbereich», sagt Reto Neuhaus nicht 
ohne Stolz.

Aktivitäten im Jubeljahr
Zum 50sten halten Reto Neuhaus und seine 
Gattin Lisbeth für ihre Kunden eine Menge 
besonderer Jubiläumsaktivitäten bereit, wie 
etwa ab sofort einen attraktiven Schätzwett-
bewerb, bei dem ein Fahrrad gewonnen wer-
den kann. So ein Jubiläum muss gebührend 
gefeiert werden, sind sich Reto und Lisbeth 
Neuhaus einig. Nebst dem Schätzwettbe-

werb gibt es weitere attraktive Aktionen wie 
etwa Rabatt auf Zweiräder, der erwürfelt 
werden kann, 10 %-Rabatt-Kärtli, die 2 Jah-
re gültig sind. Zudem erwarten die Kunden 
laufend kleine Geschenke, man darf sich 
überraschen lassen. veloneuhaus.ch

Marianne Lüchinger

Gleich zwei PIKES-Tipp-Wettkönige erkoren
Für die Saison 2018/19 war im «Seeblick» 
ein PIKES-WettTipp-Spiel lanciert, wo es 
darum ging, im Vorfeld die Resultate aller 
PIKES-Heimspiele bis zum 1. Februar 2019 
möglichst richtig zu tippen. Die jeweiligen 
Matchvorschauen zu den Heimspielen der 
PIKES wurden von den mitmachenden 
Tippgebern Andreas Altwegg, Baugeschäft 

Altwegg GmbH, Ernst Möhl, Mosterei 
Möhl AG, Kurt von Känel, von Känel Gar-
tenbau, und der Gasversorgung Oberthur-
gau-See grosszügig unterstützt. Nun wurden 
die Gewinner erkoren. Andreas Altwegg aus 
Romanshorn und Kurt von Känel aus Uttwil 
haben je ein Match-Resultat richtig getippt 
und bekommen beide den Preis für den ers-

ten Platz: je vier Sitzplatzabonnemente für 
die Heimspiele der PIKES im EZO für die 
Saison 2019/20 im Gesamtwert von je 1000 
Franken. Die PIKES gratulieren recht herz-
lich und freuen sich bereits jetzt auf den Be-
such der beiden Gewinner und wünschen 
ihnen viel Spass bei den 1.-Liga-Spielen.

PIKES EHC Oberthurgau 1965

Genau heute vor 50 Jahren gründeten Reto Neuhaus’ Eltern Oskar und Huldi das Zweiradfachgeschäft Velo 
Neuhaus an der Alleestrasse. Lisbeth und Reto Neuhaus freuen sich riesig, gemeinsam mit ihren Kunden 
dieses grosse Jubiläum zu feiern.  Foto: Velo Neuhaus

Seit 1969 ist Velo Neuhaus in Romanshorn 
an der Alleestrasse 54 der Ansprechpartner, 
wenn es um Zweiradfragen geht. Gegründet 
von seinen Eltern Oskar und Huldi Neuhaus 
ist seit 1989 Reto Neuhaus in zweiter Gene-
ration für die Geschicke des Zweiradfachge-
schäfts verantwortlich, tatkräftig unterstützt 
von seiner Frau Lisbeth.
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Thementag zu «Das goldene Vliess»
Mit einer Schulklasse der Oberstufe Lies-
tal erarbeitete der junge Theaterpädagoge, 
Komponist, Regisseur, Dirigent und Produzent 
Nikolaus Matthes eine Aufführung von Franz 
Grillparzers «Das goldene Vliess» und kom-
ponierte dazu unerhört inspirierte Musik für 
Gesangssolisten und zwei opulent besetzte 
Barockorchester. 

Morgens gibt Nikolaus Matthes im Kino 
Roxy einen Einblick in das «education pro-
ject», das so heterogene Aspekte wie die Le-
benswelt heutiger Jugendlicher, dramatische 
Geschichten aus der griechischen Mytholo-
gie, frühbarocke und hochbarocke Gegen-
sätze überraschend und kreativ verbindet. 
Nachmittags lässt sich die Videoaufzeich-
nung als Ganzes oder in Teilen erleben. Mit 
einem Konzert in der Alten Kirche wird 
der Tag fulminant enden mit zeitgenös-
sischem «Baroque imaginaire», gesungen 
und gespielt von einem exzellenten jungen 
Ensemble, das auch originale Werke erfri-
schend aktuell und berührend interpretiert.

Thementag zu Nikolaus Matthes «Das gol-
dene Vliess» am Sonntag, 3. März: 10.30 
Uhr Künstlergespräch und Einführung im 
Kino Roxy; 13-16 Uhr Video «Das golde-
ne Vliess» (walk in/out) im Kino Roxy; 17 
Uhr Konzert mit Musik aus dem «goldenen 
Vliess» und originalen Werken aus dem Ba-
rock mit Daniel Perez, Bariton; Johanna 
Bartz, Traversflöte; Kerstin Kramp, Barock-
oboe und Jermaine Sprosse, Cembalo und 
Hammerklavier in der Alten Kirche. Es wird 
Eintritt erhoben. Infos und Reservation (Alte 
Kirche) auf www.klangreich.ch

Christian Brühwiler

Eintauchen ins 
Figurenspiel

«Kreativität ist Intelligenz, die Spass hat.» 
(Albert Einstein) 

Die faszinierende Welt des Figurenspiels ent-
decken. Mit einfachen Materialien wird eine 
eigene Figur erschaffen. In spielerischer Form 
wird ihr Charakter erforscht und heraus-
geschält, um anschliessend Szenen zu ent-
wickeln. Spiel und gemeinsames Entdecken 
stehen im Zentrum, aber auch dem inneren 
Erleben und Reflektieren wird Raum gege-
ben. Eingeladen sind Erwachsene jeden Al-
ters. Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Der Kurs findet an der Rütistrasse in Ro-
manshorn statt und geht vom 29. April über 
5 Montagabende, jeweils von 19.30 bis 21.30 
Uhr (Leitung: Regula Da Rugna). Für weitere 
Informationen: Tel. 071 460 28 20 oder mail: 
reguladr@gmail.com. Regula Da Rugna

Rollerfahrer verletzt
Bei einem Verkehrsunfall in Romanshorn wurde 
am Donnerstagmorgen ein Rollerfahrer verletzt.

Ein 54-jähriger Autofahrer war kurz vor 7.30 
Uhr auf der Bahnhofstrasse in Richtung 
Kreuzlingerstrasse unterwegs. Als er Höhe 
Arbonerstrasse in den Kreisel einfahren wollte, 
übersah er gemäss den Erkenntnissen der Kan-
tonspolizei Thurgau einen Rollerfahrer, der 
sich bereits im Kreisel befand. Es kam zur Kol-
lision, dabei wurde der 35-jährige Rollerfahrer 
verletzt und musste durch den Rettungsdienst 
ins Spital gebracht werden. An den Fahrzeu-
gen entstand Sachschaden von einigen tausend 
Franken. Kantonspolizei Thurgau

Grosse Beteiligung an der Seeputzete
Knapp 40 Personen unterstützten die dies-
jährige Seeputzete in der Salmsacher Bucht, 
davon 20 Kinder. Bootsbesitzer, Natur-Sym-
pathisanten sowie die 3. Klasse der Primar-
schule Salmsach reinigten das Seeufer und 
die Feuerstellen, «fätzelten» das Naturschutz-
gebiet und auch vom Wasser aus wurden alte 

Äste und Abfall eingesammelt. Die grosse 
Beteiligung und das Interesse freut Roland 
Allenspach, Präsident Hafenkommission 
und Mitglied Gemeinderat. Zum Abschluss 
und zur Stärkung wird gemeinsam eine le-
ckere Gerstensuppe mit Wienerli gegessen.

Conny David
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Filmprogramm

Kino Roxy  
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Drachenzähmen leicht gemacht 3

Freitag, 1. März um 17.30 Uhr
Deutsch | ab 6(8) | 104 Min

The Wife

Freitag, 1. März um 20.15 Uhr;
Samstag, 9. März um 20.15 Uhr
OV mit d/f-Untertiteln | ab 10(12)| 100 Min

The Mule

Samstag, 2. März um 20.15 Uhr
Deutsch | ab 12(14) | 117 Min

Das goldene Vliess–Thementag

Sonntag, 3. März um 10.30 Uhr; Gespräch und um 13 
Uhr Video (walk in/out) im Kino Roxy | um 17 Uhr in 
der Alten Kirche Konzert mit Musik aus dem ‹golde-
nen Vliess› & originale Werke aus dem Barock.
Green Book

Sonntag, 3. März um 17.30 Uhr
OV mit d/f-Untertiteln | ab 12 | 130 Min

Der Junge muss an die frische Luft

Dienstag, 5. März um 14.30 Uhr
KinoKaffeeKuchen-Nachmittag
Deutsch | ab 6(10) | 100 Min

If Beale Street Could Talk

Dienstag, 5. März um 19.30 Uhr;
Mittwoch, 13. März um 19.30 Uhr
Ov mit d/f-Untertiteln | ab 12(14) | 114 Min

Fair Traders

Mittwoch, 6. März um 19.30 Uhr
Dialekt | ab 0(10) | 89 Min | Zusammenarbeit mit claro 
Laden

Zwingli

Donnerstag, 7. März um 19.30 Uhr
Dialekt | ab 12 | 128 Min

Weiter im Programm:

Best of look & roll, Freitag, 8. März um 20.00 Uhr.

Minuscule, Samstag, 9. März und Sonntag, 24. März

Can you ever forgive me? Samstag, 9. März und 
Sonntag, 17. März.

Supa Modo – Roxy Junior, Mittwoch, 13. März.

Wüstenblume, Donnerstag, 14. März In Zusammen-
arbeit mit Team Fastenopfer und «Brot für Alle».

Jugendfilmtag mit Movieday und Kurzfilmabend, 
Samstag, 16. März ganztags.

Schweizer Mosterei-  
und Brennereimuseum

moehl.ch

Nie im falschen Film, dank:

Berufsnetzwerk für Frauen –  
Info für FMS

Vielleicht sind die Schülerinnen und Schüler 
der FMS dereinst damit konfrontiert – dass 
gleichwertige Arbeit nicht unbedingt gleichen 
Lohn bedeutet.

Bis zum sogenannten «equal pay day», dem 
22. Februar, arbeiten Frauen hierzulande 
gratis, während Männer für gleichwertige 
Arbeit bereits seit dem 1. Januar Lohn erhal-
ten. Obwohl die Lohnunterschiede zwischen 
den Geschlechtern in der Tendenz abneh-
men, betrugen sie 2016 noch immer 12 %.
In einer FMS-Klasse der Kanti Romanshorn 
informierte Karin Berger Büter, Co-Präsi-
dentin vom Berufsnetzwerk BPW (Business 
and Professional Women), Club Oberthur-
gau, zum Thema: «Wenn die Zahl der Frau-
en in Kaderpositionen gegenüber unteren 
und mittleren Chargen wesentlich kleiner 
ist, sprechen wir von hierarchischer Diskri-
minierung. In Branchen, in denen vor allem 
Frauen arbeiten, ist das Lohnniveau tiefer als 

in anderen Bereichen – auch das ist diskrimi-
nierend. Und schliesslich, eine solche beim 
Lohn ebenfalls so einzustufen.».

UNO-Entwicklungsziel
Aus Sicht der BPW Schweiz ist gleicher Lohn 
für gleiche Arbeit eine Sache der Gerechtig-
keit und Fairness – das sieht auch die UNO 
so, die dies in einem der 17 Entwicklungs-
ziele festgelegt hat. Letztlich schaden solche 
Unterschiede auch der Volkswirtschaft, sind 
die Exponentinnen überzeugt.
In Gruppen diskutierten die Jugendlichen 
dann intensiv, wie sie sich zum Beispiel ihre 
Zukunft und ihre Lebensziele vorstellen. 
Und sie tauschten sich aus über ihre konkre-
ten Berufswünsche, ihre Ziele in Bezug auf 
Familie und Zusammenleben und die ver-
schiedenen Rollen, die sie dereinst überneh-
men wollen und auch müssen.

 
Markus Bösch

Der Badesteg im Seebad nimmt Form an

Die Bauarbeiten für den neuen, rollstuhl-
gängigen Badesteg mit Plattform im Seebad 
Romanshorn schreiten nun zügig voran. 
Am Donnerstag, 21. Februar, beobachtete 
Gerhard Ströbele eine Gruppe beim Pfähle-
vermessen und -setzen für den neuen Steg 
und hat dies für die Leserinnen und Leser 
des «Seeblicks» mit der Kamera festgehalten. 
Beeindruckend, wie die Pfähle vom Last-
kahn «Klapper» mittels Krans hochgehievt 
und dann in den Seeboden gerammt werden. 
Die Hafenstadt erhält dieses grosszügige 

Geschenk von der Genossenschaft EW Ro-
manshorn, die dieses Jahr ihr 150-Jahr-Jubi-
läum feiern kann.

Koordinationsstelle «Seeblick»



Seite 12

Kinder-Plauschnachmittag
«Du bist eingeladen» ist das Jahres-Thema 
der Kinder-Plauschnachmittage der evang. 
Kirchgemeinde. Am kommenden Mitt-
woch, 6. März sind alle Kinder vom 2. Kin-
dergarten bis zur 6. Klasse ins Kirchgemein-
dehaus an der Bahnhofstrasse 44 eingeladen 
zum ersten Thema: «das grosse Gastmahl». 
Die Kinder erwartet ein spannendes Thea-
ter, ein Fest mit verschiedenen Spielstationen 
und ein feiner Zvieri. Der Nachmittag dau-
ert von 14 bis 16.30 Uhr. Die Teilnahme ist 
gratis. Die nächsten Nachmittage finden am 
15. Mai, am 4. September und am 20. No-

vember statt. In der ersten Herbstferienwo-
che wird die 25. Kinderwoche durchgeführt 
zum Thema «das Davidsgeheimnis» und am 
1. Advent am Plauschtag können die Kinder 
Weihnachtsgeschenke basteln. 
Den Jahresflyer mit weiteren Angeboten, 
wie dem Cevi-Sommerlager, liegt im Kirch-
gemeindehaus und in den Kirchen auf und 
kann bei Heiner Bär, heiner.baer@evang-
romanshorn, 079 291 43 37, bezogen wer-
den.

Heiner Bär
Evangelische Kirche Romanshorn

Wahlempfehlung 
der EVP 

Der Vorstand der EVP freut sich, dass bei-
de Kandidaten für das Stadtpräsidium gut 
qualifiziert sind. Die Wählerschaft kann 
zwischen zwei fähigen Kandidaten auswäh-
len. Bedenken hegt die EVP allerdings im 
Hinblick auf den grossen Wechsel. Da sechs 
neue und nur zwei bisherige Stadträte bzw. 
Stadträtinnen gewählt sind, will die EVP 
einen zu grossen Verlust an Know-how ver-
hindern. David Bon verfügt über ein sehr 
grosses Fachwissen in den Bereichen Ver-
waltung und Gemeindepolitik. Zudem ist er 
als Kantonsrat mit den kantonalen Gremien 
gut vernetzt, wovon Romanshorn profitiert 
(Zentrumslastenausgleich). Der Vorstand 
der EVP empfiehlt nochmals David Bon zur 
Wahl als Stadtpräsident.

Regula Streckeisen
Präsidentin EVP Romanshorn-Salmsach

Fasnachtsgottesdienst
Am Sonntag, 3. März, beginnt der Fasnachts-
gottesdienst zur ordentlichen Gottesdienst-
zeit um 10.15 Uhr in der katholischen Kirche. 
Anschliessend sind alle zum Apéro in den Pfar-
reisaal eingeladen.

Romis Näbel Horner sind wieder zuständig 
für stimmungsvolle kakophonische Klänge. 
Das Thema «Es war einmal» wird wie üb-
lich von Jungwacht & Blauring märchen-
haft umgesetzt. Auch mit Petrus und dem 
üblichen Bodenpersonal ist zu rechnen. Man 
darf, aber muss nicht verkleidet erscheinen. 
Das Plakat ist unter www.kathromanshorn.
ch zu finden.
Wer einen ruhigeren Gottesdienst vorzieht, 
dem sei der Samstagabendgottesdienst um 
17.30 Uhr oder einer der Nachbargemein-
den emphfohlen. Angaben dazu finden sich 
im Pfarreiblatt «forumkirche» oder unter 
www.forumkirche.ch.

Katholische Pfarrei St. Johannes

Nach der Wahl ist vor der Wahl
Nachdem David H. Bon ein suboptimales Resul-
tat erzielt hat, hoffe ich, dass die Lage entschärft 
wird. Ihr Vorgänger ist am Festhalten des Saal-
bauprojekts gescheitert. Sie, Herr Bon, mit dem 
Kauf der Liegenschaften für die Passerelle, stehen 
vor dem Abgrund. Der Bau hätte als Gag bei der 
Expo’27 noch auf Verständnis stossen können. 
Da diese beerdigt wurde, ist es Zeit, das Projekt 
ad acta zu legen. Dafür würden Ihnen im 2. Wahl-
gang viele Stimmen zukommen. Ihr Kommentar, 
wir werden so wie jetzt weiterfahren, hat mich sehr 

erstaunt. Korrekturen in diversen Belangen wären 
angebracht.
Nüchtern betrachtet sind wir in einer verzwickten 
Lage. Wir müssen reiflich überlegen, wen wir wäh-
len. Viele anspruchsvolle Themen stehen an; es 
braucht 2–3 Jahre, sich in die Materie einzulesen. 
Es wäre fatal, jetzt auch noch den Stadtpräsiden-
ten zu ersetzen.

Kurt F. Müller
Feldeggstrasse 4, Romanshorn

Neue Führung – mit Dialog!
Romanshorn braucht eine neue Führung. Häufig 
hört man, dass der Know-how-Abfluss der Grund 
dafür sein soll, die Führung zu belassen, da an-
sonsten Stillstand herrsche. Eine neue Stadtre-
gierung wäre in spätestens sechs Monaten hand-
lungsfähig – oder war David Bon in den ersten drei 
Jahren auch handlungsunfähig? Unbegreiflich 
und ironisch ist die Argumentation, die für den 
Wissensverlust verantwortliche Stadtführung ge-
nau aus dem selbstverschuldeten Grund wieder 

zu wählen. Lieber einen Marschhalt einlegen und 
dafür nachher in die richtige Richtung marschie-
ren. Deshalb wähle ich Roger Martin für eine neue 
Marschrichtung. Wir brauchen einen dialogorien-
tierten und wertschätzenden Umgang mit Bürgern 
und Mitarbeitenden!

Jörg Fischer
Leiter Gesundheitszentrum Romanshorn, 

Amriswilerstr. 47, Romanshorn

Leserbriefe

2. Wahlgang Stadtpräsidium Romanshorn
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Gegen den Kleingeist!
David Bon hat Romanshorns Potenzial einer at-
traktiven Kleinstadt entdeckt und dessen För-
derung eingeleitet. Dass er dafür ausgewiesene 
Fachkräfte beizog, beweist Realitätssinn und Se-
riosität. Manchen öffnete das erst die Augen für 
das, was im etwas öde wirkenden Ort schlummert.
So ein Entwicklungsprozess ist ein langfristiges 
Projekt und kostet auch Geld. Wir haben keines? 
Oder wollen keines geben? Wir haben die Wahl: 
Wollen wir einen Einsatz wagen und das Angefan-
gene engagiert weiterführen? Miteinander eine 
lebendige Kleinstadt schaffen, in der man gerne 
wohnt, auf die man auch stolz ist? Wer das will, 
beteiligt sich am zweiten Wahlgang vom 31. März 
und wählt David H. Bon.

Ursula Höhn
Bachweg 3b, Romanshorn

Keine Qual der Wahl
Wir haben die Wahl: Wählen wir den bisherigen 
Stadtpräsidenten, der sich in der Region, im Kan-
ton und beim Bund stark für unsere Stadt enga-
giert und Romanshorn in den letzten acht Jahren 
vorangebracht hat? Oder wollen wir einen neuen 
Stadtpräsidenten, der sich zuerst über Jahre ein 
solches Netzwerk aufbauen muss?
Wählen wir David H. Bon, der immer eindeutig 
Stellung bezieht oder einen Kandidaten, der keine 
klaren Vorstellungen hat, wohin es gehen soll und 
behauptet, er sei parteilos, aber erst kürzlich aus 
der FDP ausgetreten ist?
Für mich ist klar: Ich möchte einen Stadtpräsiden-
ten, von dem ich weiss, wo er politisch steht und 
der das Amt nicht nur aus der Theorie kennt. Dar-
um wähle ich mit Überzeugung David H. Bon.

Simone Grosswiler
Amselweg 1, Romanshorn

Papier nimmt alles an!
Als «Seeblick»-Leser bin ich entsetzt, was da be-
hauptet wird. So sollen über 20 Mio. Schulden an-
gehäuft worden sein, Eigenkapital gäbe es keines 
mehr. Laut Bilanz per 31.12.17 hat die Stadt 19,7 
Mio. Eigenkapital und Guthaben von 65,8 Mio.! 
Auch solle das Güterschuppen-Areal verhökert 
worden sein. Keiner hat mehr geboten als H. Hess. 
Hat dieser Bürger vergessen, dass wir dem Verkauf 
zugestimmt haben? Und die Personalrotation? 
Warum sich nicht bei den zuständigen Stellen er-
kundigen? Auch ich bin nicht mit allem einverstan-
den – aber ich bin beim Stadtpräsidenten vorstellig 
geworden und durfte feststellen: Kritik wird ernst 
genommen. Ich jedenfalls gebe David Bon meine 
Stimme!

Moritz Rutishauser
Im Rebacker 7, Romanshorn

Leserbriefe

Stillstand oder Chaos in Romanshorn – nein danke!
Mit der Wahl von 6 neuen Stadträten ohne jede 
exekutive Erfahrung haben die Stimmberechtigten 
einen klaren Entscheid gefällt. In dieser Ausgangs-
lage im zweiten Wahlgang auch noch den Stadt-
präsidenten gegen einen weiteren Unerfahrenen 
auszutauschen ist für mich ein zu grosses Risiko 

und bedeutet für zwei Jahre Stillstand. Auch mit 
grossem Fleiss vergeht viel Zeit, bis sich die Neu-
en in die komplexen Dossiers eingearbeitet haben. 
Sollten aufgrund dieser Situation auch noch wich-
tige Leute aus der Verwaltung den Hut nehmen, 
wäre das Chaos komplett. Als Stimmbürger dürfen 

wir dieses Risiko mit einer Abwahl des bisherigen 
Stadtpräsidenten nicht eingehen! Ich wähle des-
halb den Bisherigen, David H. Bon, für weitere vier 
Jahre.

Armand Meier
Im Rebacker 9, Romanshorn

Farbiger Fasnachtsumzug vom 24. Februar
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Ökumenische Kampagne 2019 

Die ökumenische Kampagne von Fastenopfer und Brot für alle beginnt in 
diesem Jahr am 6. März. Das Motto lautet: «Gemeinsam für starke Frau-
en – gemeinsam für eine gerechte Welt».

Dieses Jahr ist es eine Jubiläumskampagne: Seit 50 Jahren en-
gagieren sich Brot für alle, Fastenopfer und später auch Partner 
sein mit der Ökumenischen Kampagne für eine gerechtere Welt. 
Der Einsatz für Menschenrechte und Menschenwürde zieht sich 
wie ein roter Faden durch die Kampagnen der letzten Jahrzehn-
te. Dementsprechend werden dieses Jahr mit dem Film «Wüs-
tenblume» im Kino Roxy am 14. März um 19.30 Uhr und dem 
Bibliodrama-Workshop am 6. April von 9.30 bis 12 Uhr in der 
evangelischen Kirchgemeinde «Frauenthemen» aufgegriffen. 
Dr. Regine Schneider, die die Firma «Good Soaps» ins Leben gerufen 
hat, wird am 20. März um 19.30 Uhr im kath. Pfarreissaal über den 
Sinn von palmölfreien Reinigungsmitteln berichten. Alle weiteren 
Anlässe in der Zeit zwischen dem 6. März und Ostersonntag sind 
in den Broschüren aufgeführt, die in alle reformierten und katholi-
schen Haushalte verschickt wurden. Besonders herzlich sind alle zum 
ökumenischen Eröffnungsgottesdienst der Kampagne (mit Kom-
munionsfeier) einladen; am 10. März, um 10.15 Uhr in der kath. 
Kirche. Weitere Informationen unter www.kathromanshorn.ch oder  
www.evang-romanshorn.ch.

Pfarrerin Martina Brendler
evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 1. März
16.30 Uhr, Fritigshüsli. 
18.30 Uhr, Weltgebetstag, Alte Kirche.

Sonntag, 3. März
09.30 Uhr, Gottesdienst in Romanshorn mit Pfr. 
Hansjörg Haller; Silvia Seipp, Orgel. Mit Kinderhüeti.

Montag, 4. März
10.00 Uhr, Gespräch über der Bibel.

Dienstag, 5. März
14.00 Uhr, Kreative Frauengruppe, 19.30 Uhr, Ge-
sprächskreis Glaube & Vernunft. 19.45 Uhr, Probe 
Kirchenchor.

Mittwoch, 6. März
14.00 Uhr, Plauschnachmittag.

Donnerstag, 7. März
09.00 Uhr, Frauezmorge, Gemeindestube Salmsach. 
14.00 Uhr, Gemeindegebet. 17.00 Uhr, Probe Singvö-
gel: Spatzen. 17.45 Uhr, Probe Singvögel: Amseln. 
Fahrdienst für Gottesdienste. Anmeldung bis Vortag 
18.00 Uhr, Telefon 466 00 14.

Glaube, Hoffnung, Liebe – darüber lässt sich 
reden.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 2. März
17.30 Uhr, Gottesdienst 
17.45 Uhr, Santa Messa in der Alten Kirche

Sonntag, 3. März
10.15 Uhr, Fasnachts-Gottesdienst «Es war einmal» 
mit den Romis-Näbelhornern, Petrus und der Jubla

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 3. März:
10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Sonntag, 3. März:
10.00 Uhr, Alphalive Gottesdienst– 
Warum starb Jesus? 
18.00 Uhr, DEPO3 Abendgottesdienst  
junge Erwachsene.

Donnerstag, 7. März:
09.00 Uhr, Eltern-Kind-Treff. 
15.00 Uhr, Bibelstunde. 
19.00 Uhr, Alphalive Abend – Was kann mir Gewiss-
heit im Glauben geben?

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 3. März
Kein Gottesdienst.

Mittwoch, 6. März
09.00 Uhr, Kaffeepause mit Input.

Donnerstag, 07. März
19.30 Uhr, Indoor Cycling.

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Samstag, 2. März:
9.00 Uhr, Bibelgespräch; 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 
www.adventisten.ch

Chi-Mei Dütschler – Liu
1. Dezember 1948 – 24. Februar 2019

Nach einer kurzen Leidenszeit ist sie friedlich im  
Familienkreis eingeschlafen.

In Liebe:
Willy Dütschler

Jlien Dütschler de Perrot und Dimitri de Perrot
 mit Nino und Laslo

Tony Dütschler
Familie Liu

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 14. März 2019 statt. 
Treffpunkt ist um 13:50 Uhr auf  dem Evangelisch- 
Reformierten Friedhof  in Romanshorn. Nach der 
Trauerfeier treffen wir uns zum Umtrunk. Die Urne wird im 

engsten Familienkreis im FriedWald Hatswil beigesetzt.

Traueradresse: Willy Dütschler, Hafenstrasse 20, 8590 Romanshorn
Anstelle von Blumen gedenke man der Krebsliga: 
Postkonto: 30-4843-9

Traurig über den Verlust und dankbar für die schöne 
gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied von unserer lieben  

Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter und Grossmutter.

Ich bin von Euch gegangen, nur für einen kurzen 
Augenblick und gar nicht weit.  
Wenn Ihr dahin kommt, wo ich jetzt bin, werdet 
Ihr Euch fragen, warum Ihr geweint habt. Lao Tse 

Was die Raupe Ende der Welt nennt,  
nennt der Rest der Welt Schmetterling. Lao Tse 
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Agenda
Romanshorn

Salmsach

1. März bis 10. März 2019

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
Dienstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek
Dienstag 15.30–17.30 Uhr
Freitag 15.30–17.30 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr
Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr,
Sonntag, 10.00–17.00 Uhr.

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3,
Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992):
Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11,
Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria:
jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 
Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Chinderhüeti / Spielinsel
Jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat (ausser Schulferien),
13.45–16.45 Uhr, für Kinder von 4–8 J., Bahnhofstr. 29.

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45
Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 14.00–18.30 Uhr. 
Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00–13.00 Uhr.

Feuerabend nur für Männer, jeden letzten Freitag des Monats 
ab 19.30 Uhr bis open end, Feuerplatz Salmsacher Bucht

Filmprogramm: s. ROXY, S. 11

Freitag, 1. März
– 18.30 Uhr, ökum. Weltgebetstag, Alte Kirche, kath. Pfarrei 

Romanshorn
– 18.30 Uhr, ökum. Weltgebetstag für Kinder, kath. Johan-

nestreff, kath. Pfarrei Romanshorn

Samstag, 2. März
Suppentag in Salmsach, evang. Kirchgemeindehaus, evang. 
Kirchgemeinde, evang. Kirchenchor

– 10.00–15.00 Uhr, Jurierung «bewegte Bilder», Zimmer 
Fährbrücke SBS beim Fährhafen, Fotoclub Romanshorn

– 12.45–19.30 Uhr, Handballmeisterschafts-Heimrunde 
mit Festwirtschaft, Kantihalle

– 13.00–16.00 Uhr, «fragile», Ehemaliges Schuhgeschäft 
Haberer, Ursula Forster-Kobelt

– 14.00–17.00 Uhr, Kindermaskenball, Aula, Jungwacht 
Blauring Romanshorn

Sonntag, 3. März
– 10.00–10.45 Uhr, Aquafit, Winterwasser, Schwimmklub
– 10.15 Uhr, Fasnachtsgottesdienst, kath. Kirche, kath. 

Pfarrei Romanshorn
– 10.30–18.30 Uhr, «Matthes. Das goldene Vlies», Kino 

Roxy & Alte Kirche, Christian Brühwiler, GLM
– 15.00–17.00 Uhr, Sportnachmittag für alle!, Reckhol-

dern-Turnhalle, Stadt Romanshorn

Montag, 4. März
– 14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag für Eltern mit Kindern, 

Ludothek, Alleestr. 43

Mittwoch, 6. März
Kindermaskenball, Kinder und Jugend Salmsach, Turnhalle
– 13.30 Uhr, Bussfeier 5. Klasse, Alte Kirche, kath. Pfarrei 

Romanshorn
– 19.00 Uhr, Messe zum Aschermittwoch, kath. Kirche, 

kath. Pfarrei Romanshorn

Donnerstag, 7. März
– 20.00 Uhr, Der SingleTreff um die 50, Restaurant Panem, 

Dianpawa

Samstag, 9. März
Suppentag in Salmsach, evang. Kirchgemeindehaus, evang. 
Kirchgemeinde, evang. Kirchenchor
– 8.30–11.00 Uhr, Zmorge vo Fraue für Fraue, Begegnungs-

zentrum Rebgarten, oek. Frauenfrühstücksgruppe
– 12.30–19.30 Uhr, Handballmeisterschafts-Heimrunde 

mit Festwirtschaft, Kantihalle
– 17.30 Uhr, Gottesdienst zur Eröffnung der Fastenzeit, 

kath. Kirche, kath. Pfarrei Romanshorn

Sonntag, 10. März
– 10.00–10.45 Uhr, Aquafit, Winterwasser, Schwimmklub
– 10.15 Uhr, ökum. FaGoDi zur Eröffnung der Fastenzeit, 

kath. Kirche, kath. Pfarrei Romanshorn
– 13.00–17.30 Uhr, Lenormand-Kartenkurs für Anfänger, 

«wandelbar», Susi Töpfer

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 
… über diese E-Mail-Adresse erreichen 
alle Einsendungen und Textbeiträge die 
«Seeblick»-Koordinationsstelle.

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Zu vermieten

Zu verkaufen

Schmerzen die Füsse?
Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 
Kosmetische und podologische Fusspflege  
Ich freue mich auf Ihren Besuch an der 
Kastaudenstrasse 13d in Romanshorn.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist 
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Verkauf 
von Hard- und Software.
Laden offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr

Wer Bridge spielt, bleibt fit, drum spiel 
auch du mit: jeden Di, 19-22, Do, 14 bis 
17 Uhr. Bridge-Kurs ab 6. März, Mi, 19 
bis 22 Uhr im Club-Lokal, Turmgasse 8, 
Arbon. Info/Anmeldung: 078 897 73 40, 
rita_demuth@bluewin.ch.

Mit dem Velo sicher unterwegs. Fahrrad an-
melden und vom Gratis-Abholservice profi-
tieren. Velo Neuhaus, Telefon 071 463 17 44.
neuhaus@veloneuhaus.ch

Die Chinderhüeti / Spielinsel findet an der 
Bahnhofstr. 29, im Spielgruppenlokal jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat statt (ausser 
Schulferien). Für Kinder von 4–8 Jahren, 
von 13.45–16.45 Uhr, ohne Anmeldung. 
Reservation möglich bei der Leiterin Judith 
Wahab-Brenn, Telefon 071 558 97 91. 
Kosten Fr. 20.–, Zvieri inbegriffen.

Ein Mann für alle Fälle!
Rasen, Sträucher schneiden und entsor-
gen. Estrich und Keller entrümpeln. Woh-
nungen räumen. Besenrein.
Rufen Sie mich an. 079 457 41 60

Verkaufe mein E-Piano Yamaha Clavinova 
CVP-65 mit Stuhl, für Fr. 900.–. Top Zu-
stand. Telefon 079 667 20 02. Farbe Ro-
senholz. NP Fr. 7150.–.

Zu vermieten, Bahnhofstrasse 49, Romans-
horn, 2-Zimmerwohnung, per 1. Mai oder 
nach Vereinbarung, neu renoviert, 1. Stock, 
ohne Balkon und Lift. Autoabstellplätze vor-
handen. Mietzins Fr. 680.– plus Fr. 110.– 
Nebenkosten. Auskunft: Tel. 071 463 39 07 
oder 079 299 67 62.

Signale auf Grün im «Locorama»
Die Saison ist noch nicht eröffnet und bereits wird Hand angelegt: Kürzlich verlegten freiwillige Mitarbeiter 
des «Locorama» unter Anleitung von Martin Hengartner neue Stromkabel. Bis zum Frühjahr werden in 
einem sogenannten Signalgarten fünf Signale aufgestellt sein und auch funktionieren.

Markus Bösch
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Erfahren Sie mehr unter
www.bischofhauswartung.ch/spezial-service/spinnen

Telefon 071 461 24 76 Geburtskarten mit Herz

FÜR AUFTRÄGE 
AUS DER REGION

DONNERSTAG, 2. MAI 2019
PENTORAMA, AMRISWIL

Die regionale 
KONTAKT-PLATTFORM 
für Ihr UNTERNEHMEN

ANMELDESCHLUSS FÜR AUSSTELLER:

29. MÄRZ 2019

www.tischmesse-thurgau.ch
Fleischmann Immobilien AG
Telefon 071 446 50 50  info@fleischmann.ch  www.fleischmann.ch

Familien suchen Häuser
Denken Sie an Hausverkauf? 
Die Nachfrage nach Famili-
enhäusern ist gross. Gerne 
suchen wir auch für Sie den 
Wunschkäufer. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf!

Grosse Nachfrage:

Gesucht!

#RomanshornShopping

Alleestrasse 35 | 9590 Romanshorn
071 466 70 50 | www.stroebele.ch


